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A
llmählich neigt sich der Sommer dem Ende zu. Vielleicht haben 

Sie sich in der Ferienzeit vom Corona-Lockdown des Frühjahrs 

erholen können. Hoffen wir, dass uns die Zeit des Aufatmens 

weiterhin erhalten bleibt und wir mit neuem Elan in den Herbst 

gehen können, durch den wir Sie mit dieser Ausgabe #2 des Gemeinde 

Magazins begleiten möchten. Auf besondere Weise haben übrigens auch 

die beiden Menschen auf der Titelseite und dem Bild links Kraft schöpfen 

können: Nicole Stelmach und ihr Sohn Felix wurden während eines Kur-

parkgottesdienstes in der Ilmenau getauft (S. 31). Außerdem berichten wir 

von Menschen, die sich im Rahmen der „Sorgenden Gemeinschaft“ hier für 

andere einsetzen (S. 10) und von einer Bildungseinrichtung in Medingen, 

die, hart getroffen vom Lockdown, endlich wieder zu Kräften kommt. Auch 

uns hat dieser Sommer neue Energie geschenkt – durch die überwältigende 

Zahl positiver Rückmeldungen auf die erste Ausgabe unseres Gemeinde 

Magazins. Ein herzliches „Danke“ dafür! Und auch allen Austrägerinnen und 

Austrägern des Magazins, die so verlässlich die Haushalte in der Kirchen-

gemeinde beliefern, sind wir sehr dankbar! Wenn auch Sie beim Verteilen 

mithelfen wollen, melden Sie sich gerne im Kirchenbüro (Tel. 05821/1364). 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen! 

Es grüßen Sie herzlich

Pastor Johannes Luck & die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser!

Johannes Luck ist 
Pastor der Gesamt-

kirchengemeinde 
Bevensen-Medingen 

und Chefredakteur des 
Gemeinde Magazins.  

FOTO: JOCHEN QUAST

Lebenswasser! Nicole Stelmach 
und ihr Sohn Felix empfangen den 
Segen von Pastor Johannes Luck bei 
ihrer Taufe in der Ilmenau, die im 
Rahmen der Kurparkgottesdienste 
Mitte Juli stattfand. FOTO: JOCHEN QUAST
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Guten Morgen, 
liebe Sorgen… 

D
ie vergangenen Monate haben vielen Menschen die 

Sorgenfalten in die Stirn gedrückt. Alles ist anders, 

vieles nicht möglich: Menschlich und für manche 

auch wirtschaftlich eine Katastrophe. Wir haben 

gelernt, Abstand zu halten und uns doch nah verbunden zu 

wissen. Ungeduld entsteht, bei vielen wachsen auch Ängste 

und Sorgen. Die Folgen der Corona-Pandemie sind noch immer 

nicht wirklich abzuschätzen, an niemandem sind sie spurlos 

vorbeigegangen.  

„Sorget nicht!“ hat Jesus in der Berg-

predigt gesagt. Leichter gesagt als 

getan in diesen Zeiten, wo jede und 

jeder so viele Herausforderungen 

und Probleme zu meistern hat! Und 

dann sagt er noch: „Schaut die Blu-

men auf dem Felde an, sie säen nicht, 

sie ernten nicht, und unser himmli-

scher Vater ernährt sie doch.“ - Na, 

mein lieber Herr Jesus, da machst du 

es dir aber einfach. Siehst du denn 

nicht die Sorgen, die viele haben: um 

die alte Mutter im Pflegeheim, um 

die Kinder, um die eigene Gesund-

heit, um die Arbeit und die Zukunft. 

Gott sorgt für euch, er ist an eurer Seite, dessen ist sich Jesus 

ganz sicher. Lasst euer Herz berühren. Mit dieser Gewissheit 

und dieser Botschaft schickt er seine Jünger zu den Menschen. 

Mitten in der Krise wächst Hoffnung, erleben Menschen Zu-

wendung und unerwartete Hilfe, reiche Ernte, Trost in schwe-

ren Momenten, entstehen neue Ideen und Perspektiven. Danke, 

Gott, du bist bei uns, du sorgst für uns! Bleibt getrost!    

Ihr/Euer Pastor Hermann-Georg Meyer

ANGEDACHT

 Pastor Hermann-Georg Meyer,  
FOTO: JOCHEN QUAST

Gottesdienst unter schattigen Bäumen im  
Kurpark von Bad Bevensen. FOTO: JOCHEN QUAST
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Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gesamtkirchengemeinde  
Bevensen-Medingen im Jahr 2020. Die Konfirmanden auf dem oberen 

Bild werden vor der Klosterkirche Medingen, diejenigen auf dem unteren 
Bild im Kurpark konfirmiert. Eine detaillierte Namensliste liegt im  

Gemeindehaus am Kirchplatz aus. FOTOS: JOHANNES LUCK

Kochen in Ezakheni. FOTO: HERMANN-GEORG MEYER

KURZ NOTIERT 

Ondini in Corona-Zeiten

Wie überall auf der Welt hat die Corona-Pande-

mie auch das Leben in Südafrika verändert. Ge-

meindlicher Austausch kann seitdem nur noch 

sehr eingeschränkt stattfinden, Gottesdienste mit 

ihrem alle stärkenden, kräftigen Gesang sind nicht 

möglich, die Kirchen bleiben geschlossen und ihre 

Gemeinden haben keine Einkünfte mehr. Millionen 

Menschen haben im Lockdown ihre Jobs verloren, 

im kalten Winterwetter herrscht vielerorts blanke 

Not und Hunger. Durch die langjährige Partner-

schaft sind viele freundschaftliche Kontakte zu den 

Menschen in Ondini entstanden und wir fühlen mit 

ihnen. Erste Spenden-Aufrufe haben gleich Wirkung 

gezeigt, es konnte eine schnelle Notfallhilfe zur 

Unterstützung der Pastorenfamilien und der Ärms-

ten geleistet werden. Dankbar und bewegt haben 

unsere Partnergemeinden die Geste angenommen. 

Ein großes „Siyabonga“-Dankeschön gilt allen, die 

durch ihre Spenden helfen, die Not zu lindern! hgm 

KONTO: IBAN DE 65 2585 0010 0000 0088 88   

Stichwort: Ondini-Coronahilfe 

Plattdeutscher Gottesdienst 
afseggt!

Kene Bevensen Dagfahrt un keen plattdüütsch 

Gottesdeenst in de Kark. Keen Kinnerchor de 

singt un kene Minschen de tosamen komen un 

mitenanner platt snacken. Veel warrt in düsse 

Tied afseggt, veel mööt wi missen. „Groth & Lütt“ 

hett dat letzt Johr noch heten bi de Dagfahrt. Doch 

nu kiekt Groot bang to Lütt un fraagt sik, ob de 

nich Corona hett un keen een weet dat. De Lütten 

hebbt ja kene Symptome, nich wohr? Un Lütt kiekt 

to Groot un fraagt sik, worum se för de tohuus 

blieven schallen. Dorbi mööt wi doch graad nu 

tosamen holen. Groot un Lütt, Oolt un Jung. 

Tosamen holen, dat is nich blots in de Corona-Tied 

wichtig, aver nu besonners. Afstand holen is kloor 

un en Munddook, oder as dat in de Ümgangs-

spraak heet „Snutenpulli“, dregen ok. Doch wi 

schallt uns nich versteken. Laat uns mitenanner 

snacken, platt snacken. Wi mööt nich mehr tohu-

us blieven, köönt spazeren gahn, annere Minschen 

drapen. Wi mööt nich bang sien. Gott is bi uns. He 

passt up uns up. Wi köönt dorup vertrauen, dat he 

an uns Siet steiht un uns nich alleen leet. Un wenn 

dat noch so düster utsüht, dor is ok jümmer Licht. 

Un dat Licht vun Gott sien Regenbogen strahlt 

noch dorto in de schöönsten Farven. 

Un wenn Gott nu doch eenmal nich kiekt, dann 

hebbt wi ja jümmer noch de Naverslüüd. De seht 

all‘ns. Gröt de man fründlich, freut jü dat de dor 

sünd un so fein uppassen un natürlich: Blievt ge-

sund un all’ns Gode! Tina Blumenberg

Friedhofsspaziergang 
Bad Bevensen 

Anfang Oktober lädt der Kirchenvor-

stand wieder zu einem Rundgang auf 

dem Bevenser Friedhof ein. 

Treffpunkt ist an der Kapelle. Gemein-

sam mit Friedhofsverwalter Thomas 

Strehlau und Pastor Johannes Luck 

können alle Interessierten den herbst-

lichen Friedhof kennenlernen. Viele neue 

Grabarten und  Bestattungsmöglichkei-

ten (viele auch ohne eigene Grabpflege) 

werden unterwegs vorgestellt und erläu-

tert. Entdecken Sie unseren Friedhof als 

einen Ort des Trostes mit großer Vielfalt, 

Schönheit und Gelegenheit zu innerer 

Besinnung. hgm

TERMIN: 9. Oktober, 15 Uhr, an der 

Friedhofskapelle Bad Bevensen

seit 2009

Im Zentrum von Bad Bevensen: 
Pastorenstraße 3 · Tel. 05821 /47 88 12

www.haus-fuer-tagespflege.de

das Zuhause über Tag
und am Abend wieder daheim
für Erwachsene aller Pflegegrade

Aufenthalt individuell tageweise buchbar
pflegerische und krankenpflegerische Versorgung

Kostenübernahme durch alle Pflegekassen

Konfirmationen 2020 

Wir freuen uns darauf, unsere Haupt-

konfirmandinnen und -konfirmanden zu 

konfirmieren, denn „Gott hat uns nicht 

gegeben den Geist der Furcht, sondern 

der Kraft, der Liebe und der Besonnen-

heit.“ Die festlichen Freiluftgottesdiens-

te finden am 6. September im Kurpark 

und 20. September vor dem Kloster in 

Medingen statt. jb

Sicher und geborgen 
alt werden!

Senioren- und Pflegeheim Heinemann
Klosterweg 6 · Bad Bevensen · Tel. (05821) 1497

www.seniorenpflegeheim-medingen.de

Kreative Blumendekoration für jeden Anlass

Fest- & Trauerfloristik
Lieferservice 
Schnitt- und Topf- 
pflanzen
Beet- und Balkon- 
pflanzen

www.dat-blumen-tinchen.de
Tel. 05821 / 967 72 00 ·  Bad Bevensen · Röbbeler Str. 2a

Gemeinde MAGAZIN
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MEDINGER KIRCHENBÜRO
Öffnungszeiten:
mittwochs, 9 - 11 Uhr

PFADFINDER (VCP)
Stamm Silberkranich  
im Kloster Medingen 
Kontakt: Tel. 0160/233 16 05

DIE BASIS, SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ALKOHOLKRANKE & ANGEHÖRIGE
im Pfarrhaus, geleitet von ausge-
bildeten Suchtkrankenhelfern.  
Infos: Tel. 04134/6074 oder mobil 
0163/774 10 58  
www.die-basis-shg.de

KRABBELGRUPPE
im Pfarrhaus – bei gutem Wetter 
auf dem Spielplatz am Lerchen-
berg in Medingen  
Infos: Antje Zimmermann 
Tel. 05821/977 25 50  
jeden Dienstag, 10 - 11.30 Uhr

KUNTERBUNTER KINDERMORGEN
für Kinder von 5 bis 13 Jahren 
mit Geschichten, Liedern, Ge-
beten, Kreativem und einem 
gemeinsamen Frühstück. Wir 
treffen uns in der Klosterkirche 
Medingen.  
Anmeldung: Julica Boyken 
julica.boyken@kirche-uelzen.de 
Samstag, 26.9. von 9 - 11.30 Uhr

GEMEINDEHAUS  
AM KIRCHPLATZ

Viele Angebote können aufgrund 
der Auflagen zur Corona-Pandemie 
noch nicht oder nicht in gewohnter 
Weise stattfinden. Bitte informieren 
Sie sich über den jeweils aktuellen 
Wochenplan am Gemeindehaus.

OFFENER VORMITTAG
für Einheimische und Gäste:
Zurzeit nur Mo + Fr, 9.30 - 12 Uhr

BIBELSTUNDE
Donnerstags, 17.15 Uhr

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
für geübte Spieler
Kontakt: Dr. Rudolf Breimeier 
Tel 05821/478454
Donnerstags, 19.30 Uhr

INTERKULTURELLER FRAUENTREFF
Freitags, 15 Uhr

HEITERES GEDÄCHTNISTRAINING
Kontakt: Chistiane Beyer
Tel. 05821/967 55 88
Freitags, 14-tägig

KINDERCHOR & KIRCHENCHOR
Aktuelle Infos:  
Ute Bautsch-Ludolfs 
Tel. 05821/415 42

KIRCHENKAFFEE
nach dem Gottesdienst
Siehe Gottesdienstplan

SPIELENACHMITTAG
(zur Zeit noch ausgesetzt)

ANONYME ALKOHOLIKER
Dienstags, 20 Uhr

AWO BUNTER NACHMITTAG
AWO TANZEN
AWO GYMNASTIK
AWO OFFENER VORMITTAG
Aktuelle Termine erfragen Sie 
bei: Birgit Sörnsen, 
Tel. 05805/98 18 03

STILLE MEDITATION
23. + 30. September | 21. + 28. Ok-
tober | 25. November + 2. Dezember 
Mittwochs 19.30 Uhr

SoVD TERMINE
Bitte aktuelle Infos abwarten

Jabb-m JUGENDGRUPPE
Kontakt: Axel Raatz
Tel. 0179/410 83 35 
kontakt@axelraatz.de
Montags 19 - 21 Uhr 
(Eingang Pastorenstraße)
 

„ALTE SUPTUR“ IN DER 
PASTORENSTRASSE 20

MITTAGSZEIT BEI DREIKÖNIG
Mittagstisch & Hausaufgaben-
hilfe in Zusammenarbeit mit 
dem Kinderschutzbund  
Bad Bevensen  
Info & Anmeldung im Kirchen-
büro (wenn wieder möglich)

KINDERGOTTESDIENST
(außer in den Ferien)
Sonntags, 11 Uhr

JELMSTORF

FRAUENGRUPPE
Kontakt: Doris Christen
Tel. 05875/276 99 77

EMMENDORF

POSAUNENCHOR
im Dorfgemeinschaftshaus 
Kontakt: Dorothea Alvermann
Tel. 0175/975 81 81
Freitags, 20 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE GRAPHIC STORY 

Bitte benutzen Sie für Ihre  
Kleiderspenden blaue Säcke.

Sammelstellen:

GARAGE am GEMEINDEHAUS 
(auf dem Hof), Bad Bevensen, 
Pastorenstr. 1 

SPRITZENHAUS Medingen  
Bevenser Straße 7

Kleidersammlung
Bethel
21. bis 26.9.2020, 9 - 18 Uhr



...MIT KREATIVEN  
VERANSTALTUNGEN  
IM FREIEN...

8

...ABER MANCHMAL AUCH  
GANZ WUNDERVOLL!

HERBSTSAUSE
VON ULRIKE BALS

...WAS FÜR ALLE NICHT 
IMMER EINFACH IST...

SEIT DER CORONA- 
PANDEMIE EXPERI- 
MENTIERT DIE  
GEMEINDE...
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neue Maßnahmen entwickelt und umgesetzt, in 

denen Generationen untereinander sich mit ihren 

jeweiligen Kompetenzen unterstützen. 2016 gestar-

tet, zunächst in der Kirchen-

gemeinde Veerßen, dann auch 

in Rosche eingeführt, wurde es 

2018 in unserer Gesamtkirchen-

gemeinde Bevensen-Medingen 

auf den Weg gebracht.

Die Sorgende Gemeinschaft 

Bevensen-Medingen ist ein 

Projekt der Evangelischen 

Familienbildungsstätte Uelzen 

und der Gesamtkirchenge-

meinde Bevensen-Medingen in 

Kooperation mit der Stadt Bad 

Bevensen. Ziel ist es, Menschen 

generationsübergreifend zu vernetzen und gerade 

Älteren ein selbstbestimmtes Leben zu ermög-

lichen. „Wir wollen alle an einen Tisch holen, um 

zu erfahren, was die Menschen hier brauchen“, 

betont Pastor Johannes Luck. Durch regelmäßig 

stattfindende Netzwerktreffen werden die sozialen 

Angebote der Menschen hier 

vor Ort, der Verantwortlichen 

aus Stadt und Dörfern sowie 

sozialer Einrichtungen besser 

miteinander koordiniert. 

Zu Beginn wurden vorhan-

dene Angebote für Hilfesu-

chende und Helfende erfasst 

und gelistet. Neu ins Leben 

gerufene Aktivitäten des 

Netzwerkes orientieren sich 

an den hiesigen Bedürfnissen. 

Für diesen Standort wurden 

so die Projekte der Nachbar-

schaftshelfer – „Wir für Euch“, der Fahrdienst zu 

Gottesdiensten und der regelmäßig stattfindende 

Neubürgerstammtisch angeschoben. 

Gemeinde MAGAZIN

„Wir schauen, 
was vor Ort be-
nötigt wird und 
was Menschen 

füreinander tun 
können.“

Silke Jäschke

10

Dialog der Generationen 
Die Sorgende Gemeinschaft Bevensen-Medingen 

holt alle an einen Tisch, damit es den  
Menschen vor Ort gut geht

Von Wiebke Möller

E
in selbstbestimmtes, würdevolles Le-

ben bis zum Schluss, Hilfe bei einigen 

Dingen des Lebens, sei es der Kinder-

betreuung, dem Einkauf oder Fahrten 

zum Gottesdienst, wünschen sich einige. Dann 

sind da engagierte Menschen, die Lust haben sich 

und ihre Fähigkeiten einzubringen, um das Mit-

einander vor Ort zu gestalten. Sie alle kommen 

zusammen in der „Sorgenden Gemeinschaft“, 

einem nachbarschaftlichen Netzwerk, welches 

das Miteinander fördern und der Vereinsamung 

und Ausgrenzung vorbeugen will. „Wir schauen, 

was vor Ort benötigt wird, was es schon gibt und 

was Menschen füreinander tun können“, schildert 

Silke Jäschke, Koordinatorin des Projektes vom Se-

niorenbüro des Kirchenkreises Uelzen. So werden 

 Das Netzwerk der Sorgenden Gemeinschaft. FOTO: JOHANNES LUCK
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A
uch war schnell klar, dass diese 

Stadt einen Bürgerbus braucht. 

Der zunächst unabhängig von der 

Sorgenden Gemeinschaft gegründe-

te „Verein BürgerBus Bad Bevensen“ wurde wenig 

später ein wichtiges Mitglied des Netzwerkes. Er 

hat es sich zur Aufgabe gemacht, Älteren oder 

Menschen mit Behinderungen durch das Angebot 

zusätzlicher Buslinien, die Möglichkeit zum Ein-

kaufen und den Zugang zu den Gesundheitsein-

richtungen zu geben. Dazu benötigen sie zusätz-

liche, ehrenamtliche Bürgerbusfahrer. 

Das Besondere an Bad Bevensen ist, dass es hier 

schnell Engagierte gibt, die helfen wollen. So konn-

ten frühzeitig für die Nachbarschaftshilfe dreitägi-

ge Schulungen angeboten und die Helfer optimal 

auf ihren Einsatz vorbereitet werden. Eine dieser 

Helfenden ist Marianne Pusch. Die engagierte 

Neubürgerin ist seit Beginn in der Sorgenden 

Gemeinschaft aktiv, bringt sich in der Nachbar-

schaftshelfergruppe ein und bietet u. a. Fahrdienste 

zu Gottesdiensten an. Sie nutzt ihr Engagement als 

Möglichkeit, um in Bad Bevensen Fuß zu fassen 

und freut sich anderen zu helfen. „Zu einigen Frau-

en, denen ich helfe, ist eine kleine Freundschaft 

und vor allem ein gutes und nettes Miteinander 

entstanden“, schildert die gebürtige Kölnerin. Egal 

ob Gespräche, gemeinsame Spaziergänge oder 

Hilfe bei der Kinderbetreuung, „letztendlich ent-

steht immer das, was ehrenamtlich möglich ist“, 

erklärt Pastor Luck. Die Sorgende Gemeinschaft 

füllt damit Lücken und weitet die Kontaktfläche 

der Kirche aus, da das Projekt für alle da ist, weiß 

Johannes Luck zu schätzen. Hilfesuchende, deren 

Angehörige und auch ehrenamtlich Engagierte 

sind immer eingeladen sich bei Frau Jäschke, der 

Ansprechpartnerin der Sorgenden Gemeinschaft 

zu melden. Individuell werden dann Machbar-

keiten gefunden. Einiges wurde schon erreicht. 

Viele Neubürger haben ihren Platz in der Stadt 

gefunden und bringen sich mit ihren Ideen ein. „In 

Bad Bevensen mit seiner bunten und offenen Kir-

chengemeinde ist so viel Energie und Dynamik“, 

betont Silke Jäschke das Potenzial dieses Kuror-

tes. Ergebnisse aus den ersten drei Projektjahren 

haben gezeigt, dass gerade im ländlichen Raum 

eine inklusive und intergenerative Arbeit sinnvoll 

und notwendig ist. Die Verbindung von Jung und 

Alt belebt nicht nur, sondern fördert auch das 

Miteinander und das gegenseitige Verständnis, 

meint Frau Jäschke. Daran will auch der weitere 

Abschnitt des Projektvorgehens der Sorgenden 

Gemeinschaft anknüpfen und widmet sich dem 

Thema „Intergenerativ und Inklusiv“. Auch Pastor 

Luck bekräftigt den ganzheitlichen Ansatz des 

Projektes: „alle Menschen, sowohl ältere als auch 

jüngere, sollen in den Blick genommen werden“. 

Anfang diesen Jahres wurden erste Gespräche zur 

erneuten Bedarfsermittlung und Ideensammlung 

geführt. Dann kam Corona und machte weitere 

Treffen unmöglich. Nun wird wieder überlegt, wie 

eine Neuausrichtung aussehen kann. Auch bereits 

etablierte Projekte, wie das erfolgreiche Format 

des Neubürgerstammtisches werden reaktiviert. 

Zukünftig haben Neubürger die Möglichkeit, im 

Freien andere frisch nach nach Bad Bevensen Zu-

gezogene, Vertreter der Stadt, unserer Gesamtkir-

chengemeinde und der Sorgenden Gemeinschaft 

kennenzulernen. Silke Jäschke wünscht sich auch 

weiterhin die Aktivität und Offenheit aller hier vor 

Ort. Alle Interessierten sind eingeladen ihre Ideen 

einzubringen. Denn letztendlich sei die Sorgende 

Gemeinschaft „von Menschen hier vor Ort für 

Menschen hier vor Ort“, betont Pastor Luck.

KONTAKT & WEITERE INFORMATIONEN: 

Seniorenbüro des Kirchenkreises Uelzen 
Silke Jäschke, Veerßer Straße 23, 29525 Uelzen 
Tel.: 0581/94879623 (mit AB), www.fabi-uelzen.de,
E-Mail: seniorenbuero@fabi-uelzen.de

www.kirche-bevensen-medingen.de

www.buergerbus-badbevensen.de

Die Sorgende Gemeinschaft vertreten auf dem HGZ- 
Forum im November 2019. FOTO: HERMANN-GEORG MEYER

Gemeinsam eine schöne Zeit haben: Mitglieder der evangelischen Jugendgruppe „Jabb-m“ mit 
Diakon in spe Axel Raatz (2. von links) beim Terrassenbau an der „Alten Sup“, FOTO: AXEL RAATZ

FÜR JUGENDLICHE

Wir kommen aus Bad Bevensen und Medingen 

und laden herzlich in unsere neuen „Jugendräu-

me“ im Obergeschoss des Gemeindehauses in 

Bevensen ein (Pastorenstraße 1)! Anfang Mai sind 

wir aus dem bisherigen Jugendraum in der Alten 

Superintendentur mit vielen Kartons, Kisten und 

Möbeln umgezogen. Der Eingang (eigene Klin-

gel!) liegt direkt an der Pastorenstraße. Aber bei 

uns hat sich nicht nur der Ort geändert, sondern 

ab September auch der Termin: Immer mon-

tags (außer in den Ferien) von 19:30 - 21:30 Uhr 

wollen wir gemeinsam Zeit verbringen – spielen, 

kochen (in unserer eigenen kleinen Küche oder 

bei Bedarf auch in der großen Küche der „Alten 

Sup“), singen, reden (über Gott und die Welt), 

gemeinsam Aktionen, Projekte oder Gottes-

dienst-Workshops machen oder einfach Spaß 

miteinander haben! Zurzeit sind wir etwa acht 

Leute zwischen 16 und 17 Jahren und würden 

uns über weitere Jugendliche zwischen 13 und 18 

Jahren freuen. Egal ob du konfirmiert bist, bald 

konfirmiert wirst oder einfach nur Lust hast, uns 

mal kennenzulernen, komm gerne vorbei. Wir 

freuen uns auf Dich! (Wegen Corona melde dich 

bitte vorher kurz telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail an!).

Die Jugendgruppe leitet der angehende Diakon 

Axel Raatz, an den ihr euch mit Fragen, Voran-

meldungen o. ä.  unter Tel. 0179/410 83 35 oder per  

E-Mail: kontakt@axelraatz.de wenden könnt. ar

Wir sind die evangelische Jugendgruppe „Jabb-m“!
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„Ihr seid ungerecht!“

... klagt der Prophet Amos die Rei-

chen und Mächtigen an und ruft 

zum Teilen mit den Armen auf. 

Das haben am 1. März Ingid Reup-

cke und Karin Kücker im Kinder-

gottesdienst thematisiert. Daraus 

ist eine bunte Spendenkirche ent-

standen – zum Spenden sammeln 

im Kindergottesdienst für unsere 

südafrikanische Partnerkirchen-

gemeinde Ezakheni/Ladysmith. jb

Gottesdienst zur 
Einschulung 2020

Durch die Corona-Auflagen 

ist in diesem Jahr leider kein 

klassischer Einschulungsgottes-

dienst möglich. Pastor Meyer 

und Diakonin Boyken besuchen 

jedoch die künftigen Erstklässle-

rinnen und Erstklässler zu ihrer 

Einschulungsfeier in der Schule. 

Unter dem Motto „Beschützt“ 

geht es so auch für sie mit Gottes 

Segen in ihr erstes Schuljahr. tb

Von der Idee zur fertigen Kiste: Hochbeete 
für die Kinder- und Jugendarbeit

Im Sommer 2019 entstand die Idee, für die Kinder- und Jugendar-

beit Hochbeete zu bauen. Gemeinsam wurde überlegt und geplant, 

was notwendig und sinnvoll ist. In einer Aufbauaktion an der Alten 

Superintendentur wurden die Kisten nun fertiggestellt. Ein großes 

Lob und herzlichen Dank an das ehrenamtliche Engagement von 

Steffi und Jürgen Moritz, Christiane Wittkowski und Ulrich Meyer! 

Die Hochbeete haben zwei verschiedene Höhen, damit Kleinere 

und auch Größere aktiv werden können. Eine Hochbeete-Grup-

pe für junge Familien, Kinder und Jugendliche soll entstehen und 

einzelne Projekte für unsere Kinder in den KU4-Zwischenjahren. 

Dafür sind wir auf der Suche nach Paten zur Unterstützung. Wir 

wünschen uns Menschen mit gärtnerischer Erfahrung, die ein Herz 

für Kinder und Jugendliche haben. jb 

KONTAKT: Julica.Boyken@kirche-uelzen.de, Tel. 05821/992 23 18 

Links: Aufbauaktion der Hochbeete an der Alten Superintendentur.  
Rechts: Die bunte Spendenkirche. FOTOS: JULICA BOYKEN

FÜR KINDER

Kinder-Picknick-
Gottesdienste 

Seit Juni 2020 sind Gottes-

dienste unter Auflagen wieder 

möglich, auch für Kinder. Aber 

wie? Corona lässt uns kreativ 

werden! Als Picknickdecken-

Gottesdienst ging es wunder-

bar. Die Kinder waren großartig 

beim Einhalten aller gebotenen 

Maßnahmen. An dieser Stelle 

ein großes Lob an die Kinder! 

Sie hatten sich gefreut, wieder 

andere Kinder zu treffen und ge-

meinsam Kindergottesdienst zu 

feiern. Und so erlebten wir mit 

Abraham und Sarah, dass Gott 

mit uns geht. Wir flohen mit 

Mose und dem Volk Israel durch 

das Schilfmeer vor dem Pharao 

in Ägypten. Und erlebten, dass 

Gott uns die 10 besten Wege 

zum Leben schenkt. jb

11.11. ist Martinstag!

Wir erinnern uns an den groß-

herzigen Martin von Tours, der 

im kalten Winter seinen Mantel 

mit einem Bettler teilte. Viele 

Legenden erzählen davon. Ob 

der traditionelle Laternenumzug 

durch die Stadt 2020 stattfindet, 

geben wir kurzfristig bekannt. jb

Adventsmärktchen

Auch dieses Jahr lädt das 

Team des Ev. KiTa-Zentrums 

wieder zu einem stimmungs-

vollen Adventsmärktchen ein. 

Hier können liebevoll von den 

Kindern und dem Team gefer-

tigte Advents- und Weihnachts-

geschenke, Dekorationen und 

Köstlichkeiten erstanden wer-

den. Schauen Sie gerne vorbei! 

(Coronabedingte Änderungen 

oder Absage vorbehalten). tb

TERMIN: Freitag, 27. 11.2020,  

16 - 18 Uhr, Außengelände KiTa 

Bad Bevensen, Röntgenstr. 1a

Links: Kreativer Umgang mit Corona-Auflagen: die Picknick-Gottesdienste, FOTO: Julica Boyken
Rechts: Das Adventsmärktchen der Ev. KiTa Bad Bevensen, FOTO: EV. KITA BAD BEVENSEN

Gemeinde MAGAZIN 15
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FARBEN-
FROH 

durch‘s KiTa-Jahr!
Text: Tina Blumenberg  

Fotos: Ev. KiTa-Zentrum

S
chon von weitem sind sie zu sehen: Die bun-

ten Herzen am Eingangstor zum Gelände des 

Ev. KiTa-Zentrums. Alle Namen der Kinder 

sind darauf zu lesen. Sie umrahmen ein Plakat 

mit den Worten „Schön, dass ihr wieder da seid“, auf 

dem wenige Wochen zuvor jedoch noch „Wir vermissen 

euch“ stehen musste. Doch selbst während der durch 

Corona bedingten Schließung zog sich das Jahresthema 

„Farbenfroh“ weiter durch das KiTa-Jahr. Denn schließ-

lich waren es die Erzieherinnen und Erzieher, die liebe-

voll jedes einzelne, bunte Herz ausschnitten, beschrif-

teten und laminierten. Zuvor aber waren die Kinder 

natürlich selbst an der Reihe. Gleich nach den Sommer-

ferien im letzten Jahr wurde sich im Team zunächst 

auf ein Thema geeinigt und anschließend gemeinsam 

überlegt, welche Angebote es geben könnte, berichtet 

Birgit Waltje, die Leiterin der Kindertagesstätte. Dann 

kamen ja schließlich auch schon die Kinder aus den 

Ferien zurück. Dem situativen Ansatz der KiTa entspre-

chend wurde sich, neben den fest geplanten Angeboten, 

individuell in jeder Gruppe mit dem Thema auseinan-

dergesetzt. Da bot der Herbst mit seinen sich färbenden 

Blättern, sogleich ein wunderschönes Naturschauspiel, 

das die Kinder nur zu gern endeckten. Bücher zu Farben 

wurden vorgelesen und miterlebt, mit Farben im Ate-

lier gestaltet, Experimente durchgeführt, farbenfroher 

Fasching gefeiert, gebastelt, Lieder gesungen und Vieles 

mehr. Abschließend hätte es ein kunterbuntes Sommer-

fest geben sollen, das jedoch mit all den Auflagen durch 

das Corona-Virus nicht stattfinden konnte. 

Doch auch ohne das Fest haben die Kinder viel erlebt, 

erfahren und mitgenommen in diesem farbenfrohen 

KiTa-Jahr. Schließlich gibt es ja auch noch den farbenrei-

chen Regenbogen, der in dieser durch Corona geprägten 

Zeit immer wieder zu sehen ist. Er soll die Kinder daran 

erinnern, dass sie nie allein sind. Ihre Erzieherinnen und 

Erzieher denken an sie und sie können Gott an ihrer 

Seite wissen, der schon einmal den Regenbogen als Zei-

chen seiner Verbundenheit an den Himmel stellte.

Fasziniert, interessiert und vor allem mit Freude dabei 
sind die Kinder des Ev. KiTa-Zentrums bei ihrem Jah-
resthema „Farbenfroh“. Ob nun Experimente, die zum 

Staunen bringen, Fasching, der farbenreich gefeiert 
wird oder natürlich malen, drucken, spritzen und Wei-

teres im Umgang mit Farben. FOTOS: EV. KITA-ZENTRUM
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1918 GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 06. September   
(13. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Kurpark - an der 
Sonnenfalle

Konfirmation, Pastor Luck, Pastor Meyer, 
Diakonin Boyken

Sonntag, 13. September  
(14. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Meyer 

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

Sonntag, 20. September  
(15. So. n. Trinitatis)

9.3 0/11 Uhr Klosterkirche Konfirmation, Pastor Luck, Pastor Meyer, 
Diakonin Boyken

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst

Freitag, 25. September 18-19 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Sonntag, 27. September 
(16. So. n. Trinitatis)

10 Uhr Kurpark – an der 
Sonnenfalle

Erntedankgottesdienst mit Posaunen-
Chor, Pastor Meyer

SEPTEMBER 2020 Gemeinde MAGAZIN

Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen in der Presse  
und im Internet unter www.kirche-bevensen-medingen.de

Die Dreikönigskirche Bad Bevensen, die wir Ihnen in der Bilderstrecke „BESONDERE ORTE“ 
in dieser Ausgabe #2 vorstellen, wurde 1736 anstelle einer baufälligen romanischen Kreuzkirche errich-
tet. Doch beim Stadtbrand von 1811 brannte sie bis auf die Grundmauern nieder. Bereits seit 833 sollen 
an dieser Stelle sakrale Gebäude gestanden haben. 1812 wurde das evangelische Gotteshaus mit den 
heutigen hohen Bleiglasfenstern und der Altarwand im Empire-Stil neu aufgebaut und 1903 noch einmal 
grundlegend zu einer schlichten Saalkirche umgebaut. Bei einer Modernisierung im Jahr 1937 erhielt der 
Innenraum eine stärkere Ausrichtung auf die Altarwand mit Kanzel und Taufstein. ub FOTO: JOCHEN QUAST
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Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt, 
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!
Erd- und Feuerbestattungen, Seebestattungen, Baumbestattungen, 

Tree of Life, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Vorsorge

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821/7503Tel. 05821 / 977 850
KRUMMER ARM 8 · BAD BEVENSEN
www.bohlmann-bestattungen.de

 DIGITALE ANDACHTEN

Erleben Sie die ev. Kirche Bevensen-Medingen im Internet mit unseren digitalen  

Andachten zu Sonn- & Feiertagen sowie mit Gebeten, Segensworten und Bildern 

von unseren Veranstaltungen: Auf www.kirche-bevensen-medingen.de und 

bei YouTube, Instagram und Facebook unter kirche.bevensen.medingen.
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Sonntag, 04. Oktober  
(17. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Erntedankgottesdienst, Pastor Luck

9.30 Uhr Emmendorf Kindergottesdienst

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer und Sorgende  
Gemeinschaft, mit Kirchenkaffee

11 Uhr Alte Suptur Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Sonntag, 11. Oktober 
(18. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Luck

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Luck

Sonntag, 18. Oktober   
(19. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

Freitag, 23. Oktober 18-19 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Meyer

Sonntag, 25. Oktober 
(20. So. n. Trinitatis)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

Samstag, 31. Oktober 
(Reformationstag)

11 Uhr Dreikönigskirche Reformationsgottesdienst, Pastor Luck

OKTOBER 2020 Gemeinde MAGAZINGOTTESDIENSTE 

  Die großen Fenster der Dreikönigskirche  
wurden beim Wiederaufbau von 1812 mit  

farbigem Bleiglas gestaltet, FOTO: JOCHEN QUAST
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Die aus Gelbguss gefertigten Kronleuchter stammen – bis auf ein Replikat von 1937 – aus dem 16. Jahrhundert. Auch 
die Messinglampen an Säulen und Emporendecke datieren aus dieser Zeit. Aufgrund ihres „künstlerischen Wertes“ 
konnten sie im 2. Weltkrieg vor dem Beschlagnehmen und Einschmelzen gerettet werden, FOTO: JOCHEN QUAST 
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Wir helfen, 
Erinnerungen zu gestalten

Grabsteine
HANS-BENNO MEYN

Natursteinbetrieb e.K.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend  
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kurze Bülten 14 – Bad Bevensen – Tel. (05821) 13 18

W W
W

WW

W W

WW

seit 1896www.meyn-grabstein.de

W

Die Orgel der Dreikönigskirche wurde 1864 von Furtwängler 
& Hammer bei Hannover gebaut, FOTO: JOCHEN QUAST

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 01. November   
(21. So. n. Trinitatis)

9.30 Uhr Emmendorf Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Meyer

11 Uhr Klosterkirche Gedenkgottesdienst zur Reformation, 
Sup. i. R. Kritzokat, Gesine Knappe

11 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Sonntag, 08. November  
(3. letzter So. im Kirchen-
jahr)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Diakonie-Gottesdienst, Tanja Mainz

11 Uhr Klosterkirche Diakonie-Gottesdienst, Tanja Mainz

11 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Mittwoch,  
11. November 

17 Uhr Dreikönigskirche/
Kirchplatz

Andacht zum Martinstag, 
Diakonin Boyken

Sonntag, 15. November   
(vorletzter So. im Kirchen-
jahr/Volkstrauertag)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Pos.-Chor, Pastor Luck 
mit Kirchenkaffee

11 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

13.45 Uhr Emmendorf 
(Mahnmal)

Gedenk- und Mahnfeier, Pastor Luck mit 
Posaunen-Chor Emmendorf

14.30 Uhr Medingen
(Friedhof)

15.15 Uhr Jelmstorf
(Friedhof)

16 Uhr Groß Hesebeck
(Ehrenmal)

Mittwoch, 18. November
(Buss- u. Bettag)

18-19 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Sonntag, 22. November
(Ewigkeitssonntag) 

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst ggfs. mit Kirchenchor, 
Pastor Meyer + Pastor Luck
(Verlesen der Verstorbenen)

11.00 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer
(Verlesen der Verstorbenen)

11.00 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

15.00 Uhr Friedhof Bevensen Andacht zum Ewigkeitssonntag,  
Pastor Meyer

Sonntag, 29. November  
(1. Advent)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst

11.00 Uhr Klosterkirche Gottesdienst

NOVEMBER 2020 23
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Leise knistert die Folie auf dem Boden, während wir 

durch die altehrwürdigen Gänge des Richterhauses 

schreiten. Auch der Raum, in dem wir schließlich zu 

stehen kommen, ist mit Folie ausgelegt. Durch die 

hohen Sprossenfenster schimmert hinter großen Bäu-

men der Turm der Medinger Klosterkirche hervor. Seit 

Mitte der 1970er Jahre befindet 

sich hier in Medingen, in direk-

ter Nachbarschaft zum Kloster, 

das Gustav Stresemann Institut, 

ein europäisches Bildungs- und 

Tagungshaus, welches im Jahr 

bis zu 20.000 Besucher empfängt 

und beherbergt. So war es jeden-

falls bislang – doch in diesem Jahr 

kam alles anders: „Normalerwei-

se steht hier alles voller Stühle“, erzählt mir der Mann 

im blauen Anzug, der mich mit freundlichen Gesten 

durch das Institut führt. Sein Name ist Martin Kaiser. Er 

ist seit vielen Jahren Leiter des Instituts und zugleich 

Dozent an der Bildungsstätte. „In diesem Raum halte 

ich oft meine internationalen Seminare ab.“ In Kürze 

werden hier im Rahmen der Sommerakademie Künstler 

ihre Staffeleien aufstellen und aktiv werden. Das knapp 

zweiwöchige Ferien-Seminar ist immer eine besonders 

lebendige Zeit im Gustav Stresemann Institut, wenn das 

rythmische Klopfen der Steinbildhauer übers Gelände 

„Normalerweise 
steht hier alles 
voller Stühle!“

Martin Kaiser, GSI

NACHGEFRAGT

MARTIN KAISER 
Mut im „Knock“-Down

Versteckt in einem idyllischen Park in Medingen liegt 
das Gustav Stresemann Institut, eine international 
arbeitende Einrichtung zur Erwachsenenbildung. 
Menschen aus der ganzen Welt sind hier zu Gast. Die 
Corona-Zeit ist daher eine schwere Herausforderung. 
Vom Kampf ums Überleben und der Vision für Frieden 
– eine Begegnung mit dem langjährigen Institutsleiter 
Martin Kaiser. Text: Johannes Luck, Fotos: Jochen Quast

Gemeinde MAGAZIN

Martin Kaiser, Institutsleiter GSI. FOTO: JOCHEN QUAST
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weht und sich mit den Klängen probender Bands und 

Chöre vermischt. Doch dieses Mal ist alles deutlich 

ruhiger als die Jahre zuvor. So wie viele andere Orga-

nisationen und Vereine, hat die Corona-Pandemie mit 

ihren notwenigen Verordnungen auch die Bildungs-

einrichtung in Medingen schwer getroffen. „Wir sind 

sehr froh, dass nach mehreren Wochen der Schließung 

wieder Menschen zu uns reisen dürfen“, meint Martin 

Kaiser. Und sie kommen, wenn auch in verminderter 

Zahl. Denn natürlich gelten auch hier die aktuellen Co-

ronavorschriften.

Immer mehr Kurse und Seminare können nun wieder 

stattfinden, auch die Sommerakademie war zur Freude 

aller Beteiligten wieder möglich. Es ist ein langsamer 

Aufbruch nach der plötzlichen Schließung im März. 

„Das war schmerzhaft“, sagt Martin Kaiser. Eine be-

drohliche Situation für das Institut, welches mit einem 

Mal ums Überleben kämpfen musste. „Wir starteten 

einen Spendenaufruf für unser Haus und waren von 

der großen Anteilnahme positiv überrascht.“ Viele 

Menschen, die hier schon einmal ein Seminar besucht 

haben, spendeten für das Überleben des Institutes und 

hinterließen zudem auf der Spendenseite mutmachende 

Worte für die Mitarbeiter. Dank der Unterstützer und 

der im späten Frühjahr beginnenden Öffnung hat das 

Gustav Stresemann Institut nun wieder eine Pers-

pektive. Sprachkurse finden genauso wieder statt wie 

Erzählkurse für Märchen, Tanzworkshops und künst-

lerisches Gestalten. Auch berufsorientierte Seminare für 

Kita-Mitarbeiter bietet das Institut an. Und nicht zuletzt 

sind die Angebote zur politischen Bildung und zum 

internationalen und interkulturellen Dialog zu nennen. 

Darauf verweist schon der Namensgeber des Instituts: 

Gustav Stresemann, der sich als Außenminister im 

Deutschland der Weimarer Republik für die europäi-

sche Einigung einsetzte. Diese Ambition ist auch heute 

noch auf dem Campus des GSI zu spüren, wenn sich 

junge Menschen aus Europa und der ganzen Welt in Bad 

Bevensen zu Seminaren zusammenfinden - hoffentlich 

bald wieder ohne Einschränkungen. Mit strahlenden 

Augen berichtet der Institutsleiter, der in seinem frühe-

ren Berufsleben in der Friedensbewegung aktiv und an 

einer evangelischen Tagungsstätte tätig war, von seinen 

Projekten mit Menschen verschiedenster Herkunft. Ziel 

ist es, das Verständnis füreinander und für die unter-

schiedlichen gesellschaftlichen Kontexte, zu fördern. 

Immer wieder lädt er darum Menschen zum Beispiel 

aus Ägypten, den USA oder Irland 

in das Institut ein, um „Mechanis-

men von Ausgrenzung und Diskri-

minierung bewusst zu machen und 

den gesellschaftlichen Zusammen-

halt zu stärken.“ Darin sieht Kaiser 

eine wesentliche Aufgabe des Insti-

tuts, wie für die politische Bildung 

insgesamt. Und auch die Kirche sei 

in der Verantwortung, allein schon 

von ihrem christlichen Weltbild her, 

für Toleranz, Respekt und den Um-

gang mit Vielfalt einzutreten, meint 

Kaiser. Während ich ihm durch den 

schönen, parkähnlichen Garten der 

Anlage folge, geht mir durch den 

Kopf, dass diese Forderung mehr 

als begründet ist: Denn schließlich 

macht ja der zuwendende Blick, den 

Jesus für andere Menschen hatte, 

das Christentum aus und motiviert viele Christinnen 

und Christen dazu, sich aus ihrem Glauben heraus für 

die Gesellschaft einzusetzen. In diesem Sinne gestaltet 

das Gustav Stresemann Institut mit dem Kloster Me-

dingen auch bereits eine gemeinsame Veranstaltung mit 

dem Titel „Aufbrüche“. 

Auf unterschiedlichste Weise wird sich das Institut 

auch in Zukunft dafür einsetzen, durch Begegnung und 

Weiterbildung den Blick auf das eigene Leben und für 

das Leben der anderen zu schärfen. Dann werden in den 

schönen Räumen auch wieder die vielen Sprachen aus 

der ganzen Welt zu hören sein, die uns in ihrem Viel-

klang von einer toleranten Welt träumen lassen.

Gemeinde MAGAZIN

„Wir starteten 
einen Spenden-
aufruf für un-
ser Haus und 
waren von der 
großen Anteil-
nahme positiv 
überrascht.“

Martin Kaiser, GSI

„Mechanismen von Ausgrenzung und Diskrimi-
nierung bewusst machen und den gesellschaft-

lichen Zusammenhalt stärken“, sieht Martin 
Kaiser als wesentliche Aufgaben der Erwachse-
nenbildung im Gustav Stresemann Institut, das 

sich in unmittelbarer Nachbarschaft des Klosters 
in Medingen befindet. FOTOS: JOCHEN QUAST
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BESUCH ERWÜNSCHT?
Liegt Ihnen etwas auf der See-
le, möchten Sie sich über reli-
giöse Fragen austauschen oder 
haben Sie etwas anderes auf 
dem Herzen? Wenn Sie sich 
wünschen, dass der Besuchs-
dienst oder ein Vertreter des 
Pfarramtes bei Ihnen zu Hause 
vorbeikommt, melden Sie sich 
gerne in unseren Kirchenbüros. 
Unsere Kontaktadressen für 
Terminvereinbarungen finden 
Sie auf Seite 34.

VERANSTALTUNGEN 

Menschen Abschied nehmen 

mussten. Bei den Gedenkgottes-

diensten am Vormittag in der 

Dreikönigskirche und der Klos-

terkirche Medingen verlesen 

wir noch einmal alle Namen 

der in diesem Jahr in unserer 

Gesamtkirchengemeinde Ver-

storbenen. Nachmittags geden-

ken wir aller Verstorbenen bei 

einer Andacht auf dem Friedhof 

in Bad Bevensen. jl

TERMINE: Gottesdienst am Volks-
trauertag, 15.11.2020, 9.30 Uhr, 

Dreikönigskirche Bad Bevensen, 

mit anschl. Kranzniederlegung.

Gedenkgottesdienst, 22.11.2020, 

9.30 Uhr, Dreikönigskirche,

11 Uhr, Klosterkirche Medingen

15 Uhr, Andacht auf dem Fried-

hof Bad Bevensen.

Erntedank und Kartoffelfest

Als herbstlich-buntes Treiben in der ganzen Stadt, so erleben die 

Einheimischen und Gäste unserer Stadt alljährlich das Kartoffelfest 

Ende September. Besonders am Sonntag tummeln sich die Men-

schen in der Innenstadt, um den großen Erntedankgottesdienst mit 

dem geschmückten Altar zu besuchen und die leckeren Kartoffel-

speisen zu genießen. Auch wenn durch die Corona-Pandemie das 

Kartoffelfest in diesem Jahr nicht in gewohnter Weise stattfinden 

kann, möchten wir mit Ihnen ein fröhliches Erntefest feiern. Darum 

laden wir Sie am Sonntag, den 27. September um 10 Uhr zu einem 

festlichen Erntedankgottesdienst vor der Sonnenfalle im herbstlich 

gefärbten Kurpark ein. Anschließend haben Sie die Möglichkeit, sich 

im Umfeld des Kurhauses am Stand der Kirche mit einem Kartoffel-

Essen zu versorgen und an einem der vielen im Kurpark aufgestell-

ten Tische das Essen in herbstlicher Atmosphäre zu genießen. Eine 

Woche später, am 4. Oktober 2020 laden wir Sie dann in die Kloster-

kirche ein, das Erntedankfest bei einem festlichen Gottesdienst um 

9.30 Uhr mit besonderem Abendmahl ausklingen zu lassen. jl

ERNTEDANK-GOTTESDIENST: 27.09.2020., 10 Uhr, vor der Sonnenfalle, 

Kurpark Bad Bevensen; 4.10.2020, 9.30 Uhr, Klosterkirche Medingen

Erntedank-Schmuck Dreikönigskirche, FOTO: HERMANN-GEORG MEYER

Gemeinde MAGAZIN

Medinger Abendgebet

Ein neues Format in der Klosterkirche: Mit einer besonderen Aus-

zeit ins Wochenende starten, bei Kerzenlicht und wohltuender 

Musik den eigenen Gedanken nachgehen und sich von schön gestal-

teten Stationen inspirieren lassen - all‘ das können Sie bei unserem 

neuen Medinger Abendgebet (immer freitags vor dem letzten Sonn-

tag des Monats in der Klosterkirche Medingen). 

Zusammen mit dem Kloster Medingen laden wir Sie ein, sich indivi-

duell durch die Klosterkirche zu bewegen, beim Laufen ins Beten zu 

kommen, unsere thematischen Stationen zu entdecken und anderen 

auf diesem Weg zu begegnen. 

Am Ende erhalten Sie, wenn Sie mögen, auch einen persönlichen 

Segen für das Wochenende! Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei 

sind. Auch die Abendandacht zum Buß- und Bettag feiern wir ab 

diesem Jahr in Form des Medinger Abendgebets – lassen Sie sich 

überraschen! jl

NÄCHSTE TERMINE: Freitag 25.09.2020, Thema: Dank;  

Freitag 23.10.2020, Thema: Trost;

Mittwoch 18.11.2020 (Buß- und Bettag), Thema: Neuanfang

immer zwischen 18 und 19 Uhr.

Aktuelle Termine finden Sie unter 
www.kirche-bevensen-medingen.de 
sowie in Presse und sozialen Medien 
FOTO: JOHANNES LUCK

28 29

Gedenktage im  
November

Wenn die Blätter größtenteils 

gefallen sind und die ruhigen 

Tage des Novembers anbrechen, 

dann beginnt auch die Zeit der 

stillen Gedenktage. Herzlich 

laden wir ein zum Gottesdienst 

am Volkstrauertag, den 15.11. in 

die Dreikönigskirche Bad Beven-

sen mit anschließender Kranz-

niederlegung in der Turmhalle. 

Am Nachmittag finden weitere 

Gedenkfeiern in Emmendorf, 

Medingen, Jelmstorf und Groß 

Hesebeck mit dem Posaunen-

chor Emmendorf (siehe Seite 

9) statt. Am Ewigkeitssonntag, 

den 22.11. laden wir alle ein, 

die in diesem Jahr von einem 

Wir suchen Fachkräfte und bilden Straßenbauer aus!

Ewald Kalinowsky  GmbH & Co KG

Bauunternehmen
Eppenser Weg 19, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821-507 0, E-Mail: info@kalinowsky-bau.de
Internet: www.kalinowsky-bau.de
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Starker Service
ab sofort mit neuem Konzept.

Immobiliekostenlosbewerten
Testen sie unverbindlich und 
kostenlos unsere Marktwertanalyse:

872.655,30 €
1.066.578,70 €

kostenlos unsere Marktwertanalyse:

872.655,30 €
1.066.578,70 €

5.350,0 € 5.350,0 €

5.243,0 € 5.243,0 €

MITTELWERT: MITTELWERT:

MITTELWERT:MITTELWERT:

12

24
Monate

Monate

von von

vonvon

bis bis

bisbis

+11  %
Durchschnittliche
jährliche
Preisveränderung

7 Wochen

www.bad-bevensen-immobilien.de

Birte Storm Immobilien
Lüneburger Str. 26 | 29549 Bad Bevensen
info@bad-bevensen-immobilien.de | www.bad-bevensen-immobilien.de
Tel: 05821 477784

Dort wo Flüsse entlangfließen, da zeigt sich das 

Leben. Das lässt sich leicht beobachten, wenn 

man sich auf den Weg entlang der Ilmenau macht. 

Egal, ob man an den saftig grünen Schaf-Weiden 

von Klein Bünstorf unterwegs ist, oder ob man auf 

den Brücken im Kurpark den lebendigen Lauf des 

Wassers beobachtet, überall zeigt sich die lebens-

spendende Kraft, die das Wasser für die Natur hat. 

Noch eindrücklicher lässt sich dies in den trocke-

nen Gegenden des vorderen Orients beobachten, 

wo sich Leben überhaupt erst in der Nähe von 

Flüssen regt. Flüsse sind die Lebensadern die-

ser Welt! Wohl auch wegen dieser Symbolkraft 

wählte vor knapp 2000 Jahren der Täufer Johan-

nes als Ort für seine Taufen den Fluss Jordan aus, 

in dem auch Jesus getauft wurde. Abgewaschen 

werden sollte den Täuflingen all’ das, was sie 

von Gott und dem wahren Leben trennt. Mit der 

Taufe sollten sie von der lebensspendenden Kraft 

Gottes erfüllt werden. Auch heute noch taufen 

wir Kinder und Erwachsene vor diesem Hinter-

grund, in einer lebens- und segensspendenden 

Feier, in der ein Mensch mit Gott verbunden wird. 

Damit dieses genauso intensiv spürbar wird wie 

damals bei Johannes dem Täufer, sind wir dafür 

in diesem Sommer mit mehreren Täuflingen in 

unseren Fluss gestiegen: Nicole Stelmach wurde 

zusammen mit ihrem Sohn Felix im Rahmen des 

Kurparkgottesdienstes in der Ilmenau getauft und 

auch vier unserer Konfirmandinnen und Konfir-

manden haben diesen Sommer in der Ilmenau 

ihre Taufe erlebt. Wenn auch Sie Ihre Taufe oder 

die Ihres Kindes in der Ilmenau feiern wollen, 

wenden Sie sich gerne an unser Kirchenbüro! jl

 TAUFEN  2020 

ÜBERSICHT DER TERMINE
25.10. eventuell Dreikönigskirche

29.11. (1. Advent) in der  
Dreikönigskirche

26.12. (2. Weihnachtsfeiertag)  
in der Dreikönigskirche

Taufe in der Ilmenau im Kurpark von Bad Bevensen. FOTO: JOCHEN QUAST

Im Fluss des Lebens - eine Taufe in der Ilmenau
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Reformationstag

Seit 2018 feiern wir zum Reformationsfeiertag 

einen besonderen Gottesdienst zum Thema Frei-

heit: mit Videos, Musik zum Träumen und Musik, 

die zum Tanzen einlädt, Aktionen zum Mitmachen 

und Möglichkeiten zum Austauschen, Gesprächen 

mit Bürgermeisterin, Samtgemeindebürgermeis-

ter und den Pastoren, mit Zeit, sich in der Kirche 

frei zu bewegen, und natürlich nicht zu vergessen: 

mit Kaffee während des Gottesdienstes! Auch 

und gerade in diesem Jahr, in dem aufgrund der 

Pandemie so viele Freiheiten beschnitten werden 

mussten, soll dieser fröhliche Gottesdienst statt-

finden. Sicherlich wird der Gottesdienst wieder 

etwas anders aussehen - auch wegen der Corona-

Auflagen - aber bestimmt ebenso bunt wie in den 

vergangenen Jahren sein! Wir möchten mit Ihnen 

auf die Suche gehen, wo man Freiheit jetzt in der 

Corona-Zeit finden kann, wie Freiheit in Zeiten 

der Pandemie funktioniert und welche Rolle sie 

gerade im Augenblick für unser Leben spielt. Wir 

wollen mit Ihnen die Freiheit feiern – kommen Sie 

vorbei und lassen Sie sich überraschen! jl

TERMIN: Gottesdienst und Feier zum Reforma-

tionstag, 31.10.2020 um 11 Uhr in und um die 

Dreikönigskirche Bad Bevensen 
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E
rwartungsvoll lächelnd empfängt mich 

Frau Dr. Gesine Mörtl im Gemeinde-

haus zu unserem Gespräch. Der mir 

zugewiesene Platz ist einladend gedeckt 

mit einer rot-blau gemusterten Tischdecke, auf 

der ein kleines Schokoladenstück und ein Glas 

Wasser auf mich warten. Frau Mörtl ist da. Das 

zeigt diese besondere Dekoration den Teilneh-

menden des „Offenen Vormittages“ jeden Montag, 

den sie ehrenamtlich mitgestaltet. Die Liste ihrer 

ehrenamtlichen Tätigkeiten ist 

lang - ihre Motivation hoch. „Ich 

will die Menschen dieser Stadt 

begleiten und dies in ganz unter-

schiedlichen Zusammenhängen“, 

sagt die aktive Christin. Als die 

gebürtige Berlinerin vor sechs 

Jahren mit ihrem Mann nach 

Bad Bevensen zieht, wird die 

Auswahl der Ehrenämter wohl 

überlegt. „Doch oft fallen mir 

die Tätigkeiten auch einfach zu“, 

bemerkt die präsente Dame. So 

wird sie bereits bei ihrem ersten „Offenen Vormit-

tag“ gefragt, ob sie zukünftig die Gestaltung des 

Treffens übernehmen will. Sie zögert nicht lange 

und sagt zu. Nun ist sie seit fünf Jahren „Montags-

frau“. Für ihr Ehrenamt in den Altenpflegeheimen 

macht sie sogar noch eine Zusatzausbildung und 

schenkt nun ihre Zeit den Mitmenschen im Heim, 

die es ihr mit einem Lächeln danken. Motiviert, 

ihren Ruhestand aktiv zu gestalten, engagiert sich 

Zeit-Geschenke 
Freude an der Begegnung mit Menschen:  

Dr. Gesine Mörtl ist vielfältig ehrenamtlich aktiv  
Von Wiebke Möller

Dr. Mörtl als erste Vorsitzende im Inklusionsbeirat. 

Als Vertreterin dieses Gremiums ist sie auch Mit-

glied der „Sorgenden Gemeinschaft“. Gerade ihr 

berufsbezogener Erfahrungshintergrund hilft ihr 

bei ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

1949 in Berlin geboren, aus einer kinderreichen 

Pfarrersfamilie stammend, verbringt sie ihre 

Schulzeit im Siegerland. Nach einem Au Pair-Jahr 

in Frankreich lässt sie sich in Berlin zur Ergothe-

rapeutin ausbilden. Anschließend absolviert sie 

nebenberuflich ein Lehramts-

studium und wird 1974 Lehrerin 

an der Wiesengrund-Schule in 

Berlin, einer Nachsorgeschule 

für Schüler in psychiatrischer 

Behandlung. 40 Jahre ist sie an 

dieser Schule tätig, zuletzt als 

Schulleiterin. Auch das ehren-

amtliche Engagement kommt in 

Berlin nicht zu kurz. Hinter ihr 

steht dabei immer die Familie 

mit ihren zwei angenommenen 

Söhnen. Nach einem zweijäh-

rigen Ergänzungsstudium in Sonderpädagogik 

folgen die Dissertation und Lehraufträge an ver-

schiedenen Universitäten. Jetzt im Ruhestand sind 

sie und ihr Mann hochzufrieden in Bad Bevensen. 

Ausgiebig nutzt die forsche Rentnerin die Biblio-

thek mit „eigenem“ Lesesessel, zieht ihre Bahnen 

im Rosenbad oder der Therme und pflegt dabei 

immer wieder Stadtgespräche. „Dennoch habe ich 

viel freie Zeit“, betont die couragierte Dame und 

freut sich schon auf die nächsten Begegnungen 

mit ihren Mitmenschen.
An einem ihrer Lieblingsplätze: Dr. Gesine Mörtl in 
der Bibliothek im Griepe-Haus. FOTO: JOCHEN QUAST

MENSCHLICH GESEHENGemeinde MAGAZIN

Das Konzept der Inklusion besagt, 
dass jeder Mensch das Recht auf 
gleichberechtigte und selbstbe-
stimmte Teilhabe an der Gesell-
schaft hat. Der von der Stadt Bad 
Bevensen 2014 gegründete In-
klusionsbeirat setzt sich aus zehn 
gewählten Mitgliedern zusammen. 
Er ist Bindeglied zwischen Gästen, 
Einwohnern und der Stadt. Ziel 
dieses Gremiums ist es, der Stadt 
bei der Umsetzung der Inklusion 
beratend zur Seite zu stehen.

32
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PFARRAMT 1
BEVENSEN-OST:
• Pastor Hermann-Georg Meyer
Pastorenstraße 20
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/2341
hermann-georg.meyer@gmx.de

PFARRAMT 2
BEV.-WEST & MEDINGEN
• Pastor Johannes Luck
Klosterweg 7
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/976 88 48
johannes.luck@evlka.de

GESAMTKIRCHENVORSTAND:
• Burghardt Willing (Vorsitzender)
Tel. 05821/3554
• Pastor Hermann-Georg Meyer 

(Stv. Vorsitzender)
Tel. 05821/2341

KIRCHENBÜRO BEVENSEN:
• Anja Wende
Pastorenstraße 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/1364
Fax 05821/47 87 65
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Do: 9 - 11 Uhr, Di 13 - 15 Uhr

MITARBEITER:
• Diakonin Julica Boyken
Tel. 05821/99 22 318
julica.boyken@kirche-uelzen.de
• Kirchenmusikerin  

Ute Bautsch-Ludolfs
Tel. 05821/415 42
Fax 05821/47 88 65
ute.bautsch-ludolfs@t-online.de
• Küster Thomas Plachta
Tel. 0151/100 811 56

KONTAKTADRESSEN GESAMTKIRCHENGEMEINDE BEVENSEN-MEDINGEN

DREIKÖNIGSKIRCHE:
Öffnungszeiten:
i. d. Regel Mo – Fr: 9 – 14 Uhr
und zu den Gottesdiensten 
Sa/So 14 - 16.30 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
BAD BEVENSEN:
• Thomas Strehlau
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/7363
ÖFFNUNGSZ.: Mo, Do 9 - 11 Uhr
friedhof.bevensen@evlka.de

KIRCHENBÜRO MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch  9 - 11 Uhr

MITARBEITER:
• Küsterin Anetta Knotz
Tel. 05821/54 28 26

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452 (Mi 9 - 11 Uhr)

EV. KITA-ZENTRUM  
BAD BEVENSEN 
• Birgit Waltje (Leitung)
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/2407
Fax 05821/47 78 12
kts.bevensen@evlka.de

KOORDINATORIN SORGENDE 
GEMEINSCHAFT BEVENSEN-
MEDINGEN 
• Silke Jäschke
Veerßer Str. 23, 29525 Uelzen 
Tel. 0581/94 87 96 23 (mit AB),
seniorenbuero@fabi-uelzen.de
www.fabi-uelzen.de

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
IM LANDKREIS UELZEN e.V.
Begleitungen Schwerstkranker, 
Sterbender und Angehöriger 
Tel. 05821/96 76 79

PALLIATIVNETZ LANDKREIS 
UELZEN e.V.
Tel. 05821/96 76 79
www.palliativnetz-uelzen.de

LEBENSRAUM DIAKONIE e.V.:
www.lebensraum-diakonie.de

• HAUS DER DIAKONIE:
Hasenberg 2, 29525 Uelzen
Tel. 0581/97 18 95 20
• Ev. Ehe-, Lebens- und  

Familienberatung
• Fachstelle für Sucht und 

Suchtprävention
• Schwangeren- und Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
• Migrationsberatung
• Kurenberatung
• Sozialberatung 
• Schuldnerberatung

• MEHRWERTSTÜBCHEN:
Brückenstraße 1, Bad Bevensen
Tel. 01525/617 99 46

• JUGENDZENTRUM:
Lindenstraße 12, Bad Bevensen
Tel. 05821/7881

KRANKENHAUSSEELSORGE:
• HERZ- UND GEFÄSSZENTRUM: 
Pastorin Birgit Hagen 
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/82 16 56
Abendsegen: Do, 18.30 Uhr  
Raum der Besinnung

• DIANA-KLINIK BAD BEVENSEN: 
Diakonin Antje Meyer
Dahlenburger Straße 2a
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/80 37 05
Abendandacht: Mi, 18.30 Uhr  
Raum der Stille (beim Atrium)

TELEFONSEELSORGE:
(kostenfrei) Tel. 0800/111 0 111 
oder 0800/111 0 222

KINDERNOTRUFTELEFON:
(kostenfrei) Tel. 0800/15 16 001

ZU GUTER LETZT 
www.kirche-bevensen-medingen.de

Alpacas sind sehr aufmerksam und neugierig. Mit  
ihren großen Augen wirken sie sanft und zahm. Doch sie 
können auch anders! Bei Gefahr laufen sie nicht etwa weg, 
sondern stellen sich schützend vor ihre Herde. Mit einem 
lauten Warnschrei stürzen sie auf den Angreifer zu und 
versuchen ihn mit Stampfen, Treten und Beißen zu verja-
gen. Selbst Wölfe kann dieses Verhalten, das so gar nicht 
ihrem Beuteschema entspricht, abschrecken. So beherzt 
gehütet von den Alpacas Captain und Baileys, können die 
Hühner der Familie Hinrichs auf einer Weide vor Sasen-
dorf  ganz entspannt vor ihrem mobilen Stall spazierenge-
hen und frische Wieseneier legen. ub FOTO: JOCHEN QUAST
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SPENDENKONTO Sparkasse Uelzen, Empf.: Kirchenkreisamt Uelzen
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 / BIC: NOLADE21UEL,  
Stichwort: GKG Bevensen-Medingen (+ Verwendungszweck)



Dahlenburger Straße 3
29549 Bad Bevensen
Telefon: 05821 5779

Freuen Sie sich auf mehr Raum, höhere Qualität, mehr 
Sicherheit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Das gesamte 
Jod-Sole – Team wünscht Ihnen und Ihren Familien alles 
Gute, bitte bleiben Sie gesund!

Ihr wohl 
liegt uns am

Herzen

www.jod-sole-therme.de

5. bis 12. September 2020 im Kurpark Bad Bevensen5. bis 12. September 2020 im Kurpark Bad Bevensen
Kurpark-Wandel-NächteKurpark-Wandel-Nächte

Karten sind im Vorverkauf an der Tourist-Info, unter 
www.bad-bevensen.de und an der Abendkasse erhältlich.
Veranstalter: Bad Bevensen Marketing GmbH
Tel.: 05821 976830 • info@bad-bevensen.de
www.bad-bevensen.de

Die Veranstaltung wird unter einem besonderen Hygiene- 
und Schutzkonzept erfolgen.

Magische Atmosphäre im KurparkMagische Atmosphäre im Kurpark

Rundweg durch den beleuchteten Kurpark Rundweg durch den beleuchteten Kurpark 

Kunstwerke und Stationen der besonderen ArtKunstwerke und Stationen der besonderen Art

Farbenprächtige IlluminationenFarbenprächtige Illuminationen

Mit Unterstützung der


